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INFORMATIONEN AUS UNSERER HEIMAT
Kostenlose Verteilung in allen Haushalten von Abenberg, Bruckberg, Dietenhofen, Heilsbronn, Lichtenau, Merkendorf, Mitteleschenbach, 

Neuendettelsau, Petersaurach, Rohr, Sachsen, Windsbach, Wolframs-Eschenbach und in allen dazugehörigen Ortsteilen

 Erscheinen: 14-täglich

...immer aktuell  ...gut informiert !

Info-Tel.: 09871-7062520
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Anzeigenschluss für die Ausgabe 437 (29.07.): Dienstag!!! 10 Uhr, 18.07.2023436

Sonderthema:
Erweiterungsbau Kiga Auenland, 

FFW Sauernheim, Kirchweih Weihenzell, 

AICH (Eig. Ber.)
Mitte Juni veranstaltete die Feuerwehr Aich–Mausendorf nach vierjähriger Pause wieder ein 
„großes Fischstechen am kleinen Weiher“ in Aich.
Bei bestem Wetter feuerten die zahlreichen Besucher lautstark das Spektakel an.
12 Mannschaften, bestehend aus den umliegenden Ortsteilwehren des Gemeindegebietes 
Neuendettelsau sowie aus Altendettelsau und den sechs Aicher Gruppen duellierten sich. 
Unter den Augen des korrekten Schiedsrichters Erwin Jungmann und des Moderators Armin 
Leidel kämpften die Mannschaften nach strengen Regeln. 
Nach 30 Vorrunden und vier Finalkämpfen gewann das als Außenseiter gehandelte Team 
„lang und schwer“ aus Aich. Vorstand Leidel beglückwünschte das Siegerteam, Johannes 
Hahn als Fischerkönig und Toni Hohenleitner als Ruderer, und überreichte den Gewinn sowie 
den Wanderpokal. Den zweiten Platz holte sich die FFW Watzendorf/Wollersdorf mit Simon 
Tischner und Markus Lechler vom Team „pappt wie a Zeck“. Der dritte Platz ging an die Titel-
verteidiger Noah Leidel und Moritz Leidel vom Team „Leid und Elend“ der Kerwabuam aus 
Aich. Ein großer Dank an alle Helfer, Notärztin Dr. Sibylle Barz und an den fleißigen Hinter-
grundkoordinator Günther Schwarz!                 Fotos: Martin Leidel

„Großes Fischerstechen am kleinen Weiher“ 
der FFW Aich–Mausendorf
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BÜSCHELBACH / LICHTENAU / ANSBACH
Im Rahmen des gemeinsamen Sommerfests der PSG Rosen-
hof und des privat geführten Tierschutzvereins „Gemeinsam 
Stark für Tiere“ auf dem Vereinsgelände der Pferdesportverei-
nigung in Büschelbach gelang den engagierten Tierfreunden 
in diesem Jahr eine tolle Wertschätzung für ihre Arbeit.
Die Sponsoren Kimberley Keil (Keil Aesthetic Lichtenau), 
Aquella Ansbach, Biergarten an der Insel in Gern, die Immo-
werkstatt Nürnberg, Megaplay Schwanstetten, Henglein 
Abenberg, Kosmetikstudio Schoenpunkt, JR Farm und 
Actionpark Nürnberg hatten im Vorfeld Sach- und Gutschein-
preise im Wert von ca. 1500 Euro für eine Tombola gespendet.
Die PSG-Vorsitzenden Christine Pilz und Luisa Ammon, das 
Tombola-Team um Sabrina Lehner und Magdalena Danner 
sowie die Vorsitzenden des Tierschutzvereins Aileen Schuler 
und Jessica Weltle bedanken sich im Namen ihrer vier-
beinigen Schützlinge bei allen privaten und gewerblichen 
Sponsoren, Besuchern, Kuchenbäckerinnen, Loskäufern 
und sonstigen guten Engeln! Seit 2014 pflegt und vermittelt 
der Verein „Gemeinsam Stark für Tiere“ Katzen, Kaninchen, 
Meerschweinchen und andere Kleintiere in Ansbach und 

Tombolapreise im Wert von 1500 Euro für den Tierschutz gespendet
Starke Aktion zugunsten „Gemeinsam Stark für Tiere e.V.“

Umgebung. Der Verein finanziert seine ehrenamtliche Arbeit 
komplett über Sach- und Geldspenden.    
      K W / Foto: Magdalena Danner

WINDSBACH (Eig. Ber.)
Es ist wirklich erst ein halbes Jahr her, dass Weihnachten 
war. Die Erinnerungen daran sind längst verblasst. Wie jedes 
Jahr stellte sich nach dem Abschmücken des Christbaumes 
die Frage, wohin mit dem traurigen Überrest. Für die Lösung 
dieses Problems machten sich auch in diesem Jahr wieder 
die Windsbacher Kerwa-Madli und -buam in ehrenamtlichen 
Einsätzen bereit und sammelten die Baumgerippe ein.
Zum Dank spendeten viele dankbare Bürger einen kleinen 
Geldbetrag, der in diesem Jahr in eine Lebensmittelspende 
an die Tafel Windsbach umgewandelt wurde. Am 19. Juni 
konnten an Sonja Gruber, Leiterin der Tafel Windsbach, vie-
le Tüten übergeben werden. Stolze 150 Euro waren bei der 
Christbaum-Sammelaktion zusammengekommen. Die Kerwa-
Madli und -buam und die Tafel Windsbach danken allen 
Spendern!

Text + Foto: Beatrix Böhm

Wie aus Deko Spenden werden

WINDSBACH (Eig. Ber.)
Das Bühnenbild - eine alte Waldhütte - war Mittelpunkt und Eye-Catcher des Theater-
stücks der Grund- und Mittelschule Windsbach. Von rechts und links, von vorn und aus 
dem Publikum kamen nach und nach 14 Schauspielerinnen und Schauspieler, alle auf 
der Suche nach einem besonderen Ort.
Ratzfatz, der Nichtsesshafte - gespielt von Pia Stünzendörfer - wohnt in der Hütte und 
bringt sich dort in Sicherheit vor den Hunden des Supermarktbesitzers Krotte, gespielt 
von Dastin Dombrovskij. Dieser sucht dort nach dem Dieb, der aus seinem Abfallcontai-
ner Lebensmittel gestohlen hat. Flüchtlinge - Mutter und Tochter, einfühlsam gespielt 
von Abigail Sicking und Lena Hipp suchen nach einem Platz zum Schlafen. Die Zwil-
lingsschwestern Fritzi und Lotte, gespielt von Maria Moldovan und Vanessa Schneider 
sind von daheim abgehauen, um endlich dem Druck des Lernstresses zu entkommen. 
Natürlich sucht ihre Mutter, gespielt von Fabienne Brandl, im ganzen Wald nach ihnen. 
Auch die beiden Jugendlichen Harry und Laschko, gespielt von Greta Bösenecker und 
Leonie Melzer meinen dort einen einsamen Ort für ein Abenteuer im Wald gefunden zu 
haben, bis sie merken, dass sie dort gar nicht alleine sind. Ein Spiel um Angst, Sorge, 
Misstrauen und Annäherung entwickelt sich. Zwei Waldgeister – Melissa Diesterhoff und 
Anna Ruhnow, bringen dem Publikum immer wieder ins Bewusstsein, dass es einen Ort 
braucht, an dem für kurze Zeit die Welt in Ordnung ist…
Die Ideen zu der Geschichte wurden von den Kindern der Theaterwerkstatt entwickelt. 
Den Text schrieb Regina Stephan-Mitesser und die Melodie zum Song komponierte Tho-
mas Eigenberger. Die Hütte wurde gebaut von Herrn Bösenecker und Familie. Masken-
bildnerin war Yvonne Sicking. Beide Vorstellungen waren gut besucht. Von den Einnah-
men spendete die Gruppe 300 € an die Tafel der Diakonie Windsbach-Heilsbronn.

Text: Regina Stephan-Mitesser / Foto: Siglinde Schönfelder

Da geht ś lang!

Räuber Ratz Fatz (Pia Stünzendörfer) und 
Oma Liesel (Kayla White).
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Unabhängige Energie
für die Region:
Heizöl und Pellets von

Tel.: 09874 4298

0172 273 5088

Pflegefachkraft

Ab sofort Mittagessenlieferung möglich.

Ihr Peter Haberzettl &
das Habewind-Team

Liebe Leserinnen und Leser,

nach zahlreichen Kirchweihwochenenden steuern wir nun zielsicher 
auf die Sommerferien 2023 zu – nur noch 13 Tage, dann geht's los…

Viele Vereine und Institutionen organisieren wieder tolle 
Ferien(s)pass-Aktionen, hierbei können Kinder und Jugendliche in 
einen Verein ihres Interesses unverbindlich „hineinschnuppern“. 

Ob Sport, Technik, Musik, Ausflüge oder Naturschutz – 
sicher hält auch Ihre Gemeinde/Stadt ein buntes Programm parat!

Wenn Ihnen die Aktion gefallen hat, dann senden Sie uns doch einen 
kleinen Bericht mit Foto per Mail – gerne veröffentlichen wir Ihre 
Sommer-Highlights der Habewind-Region und belohnen so das 
Engagement der Verein und Verbände…

Wir wünschen Ihnen viel Freude beim Lesen 
unserer neuesten Ausgabe der Habewind 
News!

Werbung aus einer Hand!

ditorialEditorialE
Die Sommerferien 2023 

rechtzeitig „einbuchen“!

MERKENDORF
Die Eheleute Hermann und 
Helma Brunner konnten das 
Fest der Goldenen Hochzeit fei-
ern. Der Jubilar ist in Merken-
dorf weithin bekannt. Kennen-
gelernt haben sich Hermann 
und Helma Brunner im Sep-
tember 1967 beim Kirchweih-
tanz in Aha bei Gunzenhausen. 
„Es war eine Zufallsbekanntschaft“, erinnert sich Hermann 
Brunner. „Da haben sich Burschen aus Merkendorf zu mir 
gesetzt“, ergänzt seine Frau Helma. Beide lernten sich lieben. 
Hermann Brunner zog im November 1970 nach München, um 
dort Berufsschullehramt zu studieren. Seine Freundin nahm 
er mit. Während Hermann Vorlesungen besuchte, fand Helma 
eine Stelle in der Küche einer Metzgerei. Die beiden verlobten 
sich an Pfingsten 1971. Am 19. Mai 1973 traute Stadtpfarrer 
Christian Lechner Hermann Brunner und Helma Schacha-
meyer in der Merkendorfer Stadtkirche. 
Hermann Brunner war in vielen Vereinen engagiert. Beim 
Männergesangverein war er 30 Jahre stellvertretender Vorsit-
zender und 25 Jahre zweiter Chorleiter. Als Vorsitzender der 
Feuerwehr organisierte er 1998 das 125-jährige Bestehen. 
Jahrelang war Hermann Brunner zudem Lektor der evange-
lischen Kirchengemeinde, saß im Kirchenvorstand und war 
zwölf Jahre Vertrauensmann. Selbst eine Legislaturperiode 
zog es ihn in die Kommunalpolitik als Stadtrat. 
„Eine andere Frau hätte ich nicht haben können“, fasst der 
Studiendirektor i.R. die gemeinsame Zeit mit seiner Frau Hel-
ma zusammen. Und sie bekennt: „Er hat mich gebraucht und 
ich ihn.“         Text u. Foto: Daniel Ammon

Aus einer Zufallsbekanntschaft 
wurde Liebe

Hermann und Helma Brunner feierten 
das Fest der Goldenen Hochzeit

KFZ-Meisterbetrieb 
Unsere Leistungen:
• Urlaubscheck
• Reifendienst 
• TÜV
• Inspektion nach Herstellervorgaben
• Auspuffservice • Motorelektrik
• neueste Computerunterstützte
   Fehlerdiagnose 
• Unfallinstandsetzung • Lackierung
• Neu- und Gebrauchtwagen
• Klima-Check

KFZ-Aulitzky
Daniel Aulitzky 
Birkenhofstraße 8a  
91564 Neuendettelsau  

Tel.: 09874-4108  
www.kfz-aulitzky.de
E-Mail: info@kfz-aulitzky.de

Damit die Fahrt in den
Urlaub nicht gleich in 

einer Panne endet, 
sollte ein Urlaubscheck
bei uns in der Werkstatt

durchgeführt werden!
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GROSSHASLACH (Eig. Ber.)
Mitte Juni machten sich die Schülerinnen und Schüler 
der Klasse 1b zusammen mit ihrer Lehrerin Julia Scherzer 
auf den Weg in den Kindergarten Kunterbunt in Großhas-
lach. Dort angekommen freuten sich die Schulkinder sehr 
darüber, ihre ehemaligen Erzieherinnen wieder zu sehen. 
Nach einem kurzen Kennenlernen mit den Vorschulkindern 
fanden sich im Garten schnell Kleingruppen aus jeweils 
zwei Erstklässlern und zwei Vorschulkindern. Jede Gruppe 
suchte sich einen gemütlichen Platz auf den vorbereiteten 
Gartenbänken. Dort lasen die Schulkinder aus ihren mitge-
brachten Büchern vor und die Kindergartenkinder lausch-
ten den spannenden Geschichten.
Einige Schulkinder hatten ein paar Quizfragen vorbereitet, 
um zu überprüfen, ob ihnen auch gut zugehört wurde. „Ihr 
könnt schon richtig gut lesen“, lobten die Kindergarten-
kinder zur großen Freude aller Erstklässler. Nach dem 
Vorlesen durfte das gemeinsame Spielen nicht fehlen. Die 
Kinder hatten riesigen Spaß beim Sandkuchen backen, 
Schaukeln, Wippen und Fahrzeuge fahren. 
Zum Abschluss überreichten die Erstklässler den Kin-
dergartenkindern selbst gebastelte Lesezeichen für ihre 
eigenen Bücher, die sie bald auch selbst lesen können. Die 
Klasse 1b bedankt sich für die schöne Aktion und wünscht 
allen Vorschulkindern viel Spaß beim Lesen lernen. 

Text + Foto: Julia Scherzer

Erstklässler lasen den 
Vorschulkindern vor

MERKENDORF Zum dritten Mal nach 2013 und 2018 verlieh 
der Heimatverein Merkendorf zusammen mit der Stadt nun im 
Rahmen des 30-jährigen Bestehens des Heimatmuseums den 
Ehrenamtspreis an verdiente Bürgerinnen und Bürger. Monika 
Barth erhielt die Ehrung für ihr Engagement als Ortsbäuerin. 
Karl Brandstätter wurde für sein über 60-jähriges Wirken in der 
Sanitätskolonne Gunzenhausen ausgezeichnet. Des Weiteren 
widmet sich der Geehrte der Pomologie und der Saftherstellung 
im Mosthaus des Obst- und Gartenbauvereins, wo er seit Jahren 
Vorsitzender ist. 

Eine Auszeichnung erfuhr auch Fritz Heinrich, der über 50 Jahre 
im Bayerischen Roten Kreuz aktiv ist. Er spendete bereits über 
100 Mal Blut. An Frieda Hellein und ihr Akkordeon hat Bürger-
meister Bach persönliche Erlebnisse, wie er erzählte. Sie habe 
versucht, ihm das Spielen auf diesem Instrument beizubringen. 
Er war damit einer von über 300 Schülern denen Hellein seit 1972 
Unterricht gab. In Abwesenheit erhielt Frohmut Kessler die Eh-
rung für sein jahrzehntelanges Engagement im Turn- und Sport-

Ausgezeichnet engagiert

verein. Seit 2009 ist er Vorstand 
Repräsentation im TSV. Heinz 
Pfeiffer, der ebenfalls im TSV 
aktiv ist, tat sich unter ande-
rem jahrzehntelang im Turnrat 
hervor. Hans und Meta Wag-
ner erhielten den Preis für ihr 
Engagement im VdK. Dagmar 
Wagner ist Ortbäuerin in Bam-
mersdorf und Obfrau der Land-
frauen Großbreitenbronn. Im 
Kirchenvorstand engagiert sie 
sich ebenfalls. Zum Schluss 
war Harald Wolf mit der Ehrung 
an der Reihe, der vor allem als 
Spieler der Fußballmannschaft 
im TSV aktiv war.   
         Text u. Foto: Daniel Ammon

Krasniqi 
Garten- und Landschaftsbau

Natursteinarbeiten • Pflasterarbeiten
•Rasenmähen • Gartenpflege

• Trockenmauerwerk

krasniqigartenlandschaftsbau@gmail.comShaip Krasniqi

Leipersloh 8 • 91575 Windsbach Tel.: 0152-05403644 +0162-5430955

Warzfelden 4
90599 Dietenhofen

Tel: 09824/920180Tel:Tel:T  09824/920180el: 09824/920180el:
www.schwarzer-adler-warzfelden.de
Email: info@schwarzer-adler-warzfelden.de

Großer Biergarten

Saisonal wechselnde Speisenkarte

Räumlichkeiten für Familienfeiern aller Art

Gemütliche Gästezimmer

Öffnungszeiten: 
      

Dienstag  Ruhetag • •

  täglich ab 11.30 Uhr 
durchgehend warme Küche
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VEITSAURACH
„Die Veitsbomber haben’s geschafft!“, war das Hauptthema der Veitskerwa am drit-
ten Juniwochenende auf dem Sportgelände der DJK Veitsaurach. 
Durch eine super Leistung der Fußballer im Relegationsspiel am Kerwasamstag 
gelang der Klassenerhalt in der Kreisliga – und die Welt der Kerwaboum und -madli 
inkl. aller Gäste war in Ordnung. 

Klassenerhalt und verspäteter Kerwabaum 
auf der Veitskerwa 2023

Da störte es auch nicht weiter, dass das traditionelle Ker-
wabaum-Aufstellen auf den Sonntag verschoben werden 
musste. Konditionell stark und bei bestem Sommerwetter 
mit Live-Musik feierten die Veitsauracher von Freitagabend 
bis Montagfrüh um vier Uhr!  Text + Fotos: 

KW / Anja Lämmermann 

WINDSBACH (Eig. Ber.)
Im Juni fanden an der Musikschule Rezat-Mönchswald insgesamt 13 Klassen-
konzerte statt. Zahlreiche Schülerinnen und Schüler präsentierten ein vielfälti-
ges musikalisches Programm.
Mit Gitarren, Flöten, Klavier, Violine, Cello, Schlagzeug, Akkordeon und Key-
board zeigten sich alle Klassen unserer Musikschule einem begeisterten Publi-
kum. Über 1000 Euro Spenden für die Anschaffung neuer Konzertpauken waren 
zudem sehr erfreulich. Danke allen Lehrkräften, Schülerinnen und Schülern 
sowie den Eltern für ein schönes Erlebnis!

Informationen zum Unterricht an der Musikschule finden Sie unter: musikschu-
le-rezat-moenchswald.de                Text + Foto: Thomas Grillenberger

Klassenkonzerte der Musikschule Rezat-Mönchswald

• NEUBAU  • MODERNISIERUNG  • RENOVIERUNG
Telefon 09871 / 65 62 50 · Telefax 09871 / 65 62 51

Fohlenhof 6 · Gewerbegebiet · 91575 Windsbach
E-mail: info@kdm-massivbau.de · www.kdm-massivbau.de

Klima und Geldbeutel werden geschont, der Wert einer Immobilie wird 
gesteigert oder erhalten.

etc. bieten die Gelegenheit, durch Um-, Anbauten oder/und Aufstockungen 
Wohnraum zu schaffen.

Jahrzehntelange Erfahrungen und 

Wohnraum schaffen ohne Neubau - das geht!

Wir sind der richtige Partner für 
Neubau, Ausbau, Umbau, Renovierung oder Sanierung.

zufriedene Kunden zeichnen unsere Arbeit aus.

Freistehende Zimmer, eine leerstehende Einliegerwohnung oder Etage, 

enovierung oder Sanierung.
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WINDSBACH (Eig. Ber.)
Der OGV Windsbach besuchte Ende Mai den Fuchsien- und 
Kräutermarkt in Wemding, der einmal jährlich stattfindet.
Bei angenehmen sommerlichen Temperaturen bestaunten die 
Teilnehmer der Fahrt die Fuchsien, Blumen, Kräuter, Rosen, 
Stauden und skurrilen Kakteen. Kunsthandwerker, Händler von 
Gartenaccessoires und regionalen Lebensmitteln bereicherten 
das umfangreiche Angebot. Deutschlands einziger Fuchsi-
enmarkt verwandelt Wemdings historischen Marktplatz und 
seine sternförmig zulaufenden Straßen in ein farbenprächtiges 
Blumenmeer. Der Botaniker und Arzt Leonhart Fuchs wurde 
in Wemding geboren, nach ihm wurde die Fuchsie benannt. 
Anlässlich des Marktes wird die Fuchsienpyramide mit über 700 
Pflanzen aufgestellt. 
Diese wird erst in einigen Woche ihre volle Blühkraft und Aus-
strahlung erhalten, die bis zu den ersten Frösten bewundert 
werden kann.
Nach dem reichlichen und ausgezeichneten Mittagessen wurde 
in der Wallfahrtsbasilika Maria Brünnlein eine Führung angebo-
ten. Dabei wurde erwähnt, dass die Basilika mit dem einzigarti-
gen Altarbrunnen einer der bedeutendsten Marienwallfahrtsorte 
Deutschlands ist. 
Alle Mitreisenden empfanden die Reise als angenehm und gut 
organisiert. Ein herzliches Dankeschön geht an den Busfahrer 
Herrn Alp von der Firma Kwitt, der die Gruppe souverän chauf-
fiert hat.               Text + Foto: Manfred und Elfriede Glückselig

Tagesfahrt des Obst- und Garten-
bauvereins Windsbach

NEUSES b. Windsbach (Eig. Ber.)
Am 17. Juni geriet gegen 16:45 Uhr eine Maschinenhalle im 
Windsbacher Ortsteil Neuses in Brand. Personen wurden 
glücklicherweise nicht verletzt.
Als alarmierte Einsatzkräfte der Feuerwehr sowie der Polizei-
inspektion Heilsbronn vor Ort eintrafen, stand die Maschi-
nenhalle eines landwirtschaftlichen Anwesens bereits im 
Vollbrand. Durch die Feuerwehr Windsbach wurde per Riegel-
stellung mit mehreren Angriffstrupps unter Atemschutz eine 
Brandausbreitung zum Wohngebäude hin verhindert. Durch 
die Feuerwehren aus Neuses, Wernsbach, Bechhofen und 
Sauernheim wurde die Wasserversorgung von der Rezat zur 
Einsatzstelle sichergestellt. Nachdem das Feuer unter Kon-
trolle war, konnte mit der Suche nach Glutnestern und den 
Nachlöscharbeiten begonnen werden. Dazu wurden in Nach-
barschaftshilfe ein Rad- und ein Teleskoplader zur Verfügung 
gestellt. Außerdem wurden Ölsperren in den Oberflächen-
wassereinläufen an der Einsatzstelle und an den Zuläufen 
zur Rezat eingebracht, um eine Kontamination mit verunrei-
nigtem Löschwasser und Schmierstoffen zu verhindern. Erst 
gegen 20:30 Uhr konnte der Einsatz für die FFW Einheiten 
beendet werden.

Textquelle: PP-Mittelfranken / FFW Neuendettelsau
Foto: Peter Haberzettl

Maschinenhalle geriet in Brand

HEILSBRONN (Eig. Ber.)
Am 23. September findet in diesem Jahr 
die bayernweite Lange Nacht der Feuer-
wehren statt, an der auch die Feuerwehr 
Heilsbronn wieder teilnehmen wird. Jede 
Feuerwehr in Bayern kann hier teilnehmen 
und ihre Tore für alle Interessierten von 
Jung bis Alt öffnen und Feuerwehr erleb-
bar machen. 
Erstmals wurde sie im September letztes 

Jahr ins Leben gerufen, bei der auch wir eine lange Nacht 
veranstaltet haben. Wir waren überwältigt von den vielen 
Gästen jeder Altersklasse, die an diesem Spätnachmittag 
zu uns ins Feuerwehrhaus gekommen sind. Das wollen wir 
auch in diesem Jahr wiederholen. Wir haben uns deshalb 
dazu entschieden, in diesem Jahr unser traditionelles Flori-
ansfest im August mit der Langen Nacht der Feuerwehr im 
September zusammenzulegen. Wir stocken das Programm 
und den Ablauf der langen Nacht vom vergangenen Jahr 
mit bekannten Programmpunkten des Floriansfestes auf. So 
wird es dann neben vielen Schauübungen und Übungen zum 
selbst mitmachen, z.B. wieder die beliebten Rundfahrten mit 
den Feuerwehrautos und eine Feuerwehrhüpfburg geben. In 
gemütlichem Ambiente mit vielen Lichtern und Musik bie-
ten wir wie gewohnt Speisen vom Grill und Pommes für den 
Hunger an. Ebenfalls wird es auch nach vielen Jahren wieder 
einen Barbetrieb mit einer Neuauflage der Malle-Blaulichtbar 
ab 21 Uhr bis in die Nacht geben. 

Heilsbronner Floriansfest wird zu „Langer Nacht der Feuerwehr“

Nähere Details zum Programmablauf geben wir u.a. auf 
unseren Kanälen in Instagram und Facebook und auf unserer 
Homepage www.feuerwehr-heilsbronn.de bekannt.
Feuerwehr zum Anfassen für Klein und Groß. Wir freuen uns 
auf Euch!         Text + Foto: Bastian Böhm
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Feuerwehrfest
125 Jahre Freiwillige Feuerwehr Sauernheim

Samstag  22.07.2023
18.00 Uhr  Steaks und Bratwürste vom Grill
                       dazu Kartoffelsalat oder Kraut
20.30 Uhr  Stimmungsabend
                        mit den Wittmann´s Buam
21.00 Uhr   Barbetrieb

Samstag 22. Juli und Sonntag 23.Juli 2023

Sonntag  23.07.2023
10.00 Uhr  Gottesdienst
11.00 Uhr   Frühschoppen mit Stefan Lingmann
12.00 Uhr  Mittagstisch mit Kaffee und Kuchen

WO ?  In Sauernheim am Festplatz beim Badeweiher 

Sauernheim 

Windsbach

MIT WOLF SICHER
NACHHALTIG BAUEN
Wir wissen, wie Sie zur KFW 40 Förderung kommen!
Unsere Fachberater sagen Ihnen wie.

Ihr Ansprechpartner: Sven Egelkraut | 91575 Windsbach
Mobil 0173 3813207 | sven.egelkraut@wolfsystem.de | www.wolfhaus.de

dazu laden wir Sie, Ihre Familien und Freunde herzlich ins 
Festzelt vor der Festhalle am Badeweiher nach Sauernheim 

ein.

Der Samstag startet ab 18 Uhr mit Essen vom Grill. 
Ab 20:30 Uhr spielen für Sie die Wittmanns Buam. 

Barbetrieb ist ab 21 Uhr.

Am Sonntag starten wir den Tag um 10 Uhr mit einem 
Gottesdienst im Festzelt. Hierfür möchten wir uns schon jetzt 

herzlichst bei Frau Pfarrerin Walz und Herrn Pfarrer Peters 
fürs möglich machen bedanken.

Ab 11 Uhr startet unser Frühschoppen 
mit Stefan Lingmann an der Quetschen.

Ab 12 Uhr gibt es Mittagessen, Nachmittags dann 
Kaffee-und Kuchen sowie Eis.

Wir freuen uns auf 2 schöne Tage mit Ihnen bei guter 
Stimmung, jeder Menge Spaß, Essen und Trinken.

Wir hoffen auf ein zahlreiches Erscheinen und freuen uns auf 
Ihren Besuch.

FFW Sauernheim
Kathrin Haumann 1. Vorsitzende
Andreas Dorn 1. Kommandant

am 22. und 23.Juli

Gasthaus zur Eiche
Ihr Gasthaus 

      mit 

 
 Sauernheim 18 

91575 Windsbach
Telefon 09871 / 2 89   Herz
www.zur-eiche.net

Wir gratulieren der FFW Sauernheim 

zu Ihrem 125-jährigen Bestehen!

Ihr Gasthaus mit Herz • Gasthaus zur Eiche 

Ihr Gasthaus mit Herz • Gasthaus zur Eiche 
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Eintritt 10 Euro, ermäßigt 5 Euro 

Karten: Kreuzgangspiele · Tel. 0985 290 444  

www.kreuzgangspiele.de 

Karten & Infos: Wohnen Bruckberg

Tel. 09824 58 108 www.theatergruppe-rampenlicht.deMittwoch, 2. August 2023

Pumuckl 
nach Ellis Kaut
Originalzeichnung 
Barbara von Johnson

Rampenlicht wird 
unterstützt von der 
Stefanie Arnold 
Stiftung

©

PUMUCKL
T h e a t e r g r u p p e  R a m p e n l i c h t
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15 Uhr, Kreuzgangspie le  Feuchtwangen

NEUENDETTELSAU (Eig. Ber.)
Mitte Mai fand der diesjährige Kreiswettbewerb des Jugend-
rotkreuzes im Kreisverband Ansbach in Wassertrüdingen 
statt.
Die Teilnehmenden konnten ihr Wissen sowohl in Theorie als 
auch Praxis an sieben Stationen unter Beweis bestellen. So 
galt es Aufgaben zu den Themenbereichen Rot Kreuz-Wissen, 
Allgemeinwissen oder zur neuen Jugendrotkreuz-Kampagne 
„Lautstark“ zu meistern. Das Erste Hilfe-Wissen wurde in der 
Theorie getestet und zusätzlich mit Hilfe realistischer Notfall-
darstellung praktisch geprüft. Während es für unsere langjäh-
rigen Mitglieder schon fast Routine war, konnten einige Kin-
der das erste Mal Wettbewerbsluft schnuppern – mit Erfolg.
Am Nachmittag hatten alle 14 Jugendrotkreuz-Gruppen aus 
Burgoberbach, Rothenburg, Schillingsfürst, Wassertrüdingen 
und Neuendettelsau ihre Stationen absolviert. Unsere Kleins-
ten, die Bambinis, belegten einen hervorragenden zweiten 
Platz. In der Stufe 2, in der zwei Neuendettelsauer Gruppen 
antraten, konnten wir mit knappem Punkteunterschied einen 
tollen 3. und 4. Platz erzielen. Unsere Stufe 3, die nur mit 3 der 
üblichen 6 Teilnehmer startete, konnte ebenfalls den 2. Platz 
in ihrer Altersgruppe erreichen. Nach einem aufregenden, 
erfolgreichen Tag und gutem Austausch mit neuen und alten 
JRK-Bekannten, machten wir uns wieder auf die Heimreise.
Hast du auch Lust bekommen bei Spiel und Spaß Erste Hilfe 
und vieles mehr zu lernen? Dann komme gerne freitags um 
18:00 Uhr im Rot Kreuz Haus in die Haager Straße 30, Neu-
endettelsau vorbei, melde dich für mehr Informationen unter 
jrk.nda@t-online.de oder schau auf unserem Instagram-Kanal 
jrk_neuendettelsau vorbei!
           Text: JRK-Team Neuendettelsau / Foto: Privat

Neuendettelsauer Jugendrotkreuz 
erfolgreich beim Kreiswettbewerb

Gewerbering 7a, 91564 Neuendettelsau

Tel.: 09874-50450-0
www.solarstrom-roth.de

Öffnungszeiten: Mo - Fr: 13.00 - 17.00 Uhr 

+ Elektrofachgeschäft

immer gut beraten 
sein!

• Sanitär-Installation

 Heizungs- u. Lüftungsbau•

 Solaranlagen•

• Spenglerei

• Forst- und 

   Gartengeräte

Bechhofen 5 • 91564 Neuendettelsau • Tel. 09874 / 57 19

E-Mail: info@sitzmann.de •  Internet: www.sitzmann.de  

GmbH
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HEILSBRONN (Eig. Ber.)
Anlässlich der Veranstaltung „Der 
grüne Markt“ Mitte Mai am Heils-
bronner Marktplatz wurde durch 
den Pflanzenverkauf der Fa. Bodin 
Garten- und Landschaftsbau der 
gesamte Erlös zugunsten der Heils-
bronner Kindergärten gespendet. 
Die Verkaufssumme wurde von der 
Fa. Bodin noch kräftig auf 1.500 
Euro aufgestockt, und konnte Mit-
te Juni bei einem Treffen mit den 
Kindergartenleiterinnen übergeben 
werden.

Spende der Firma Bodin an alle sechs Heilsbronner Kindergärten

HEILSBRONN (Eig. Ber.)
Erneut bewies der Förderverein der Grundschule Heilsbronn ein 
glückliches Händchen beim VR-Bank-Spenden-Adventskalender. 
Er wurde mit 500 Euro für Fördermittel zur Anschaffung von Freiar-
beitsmaterial bedacht. Investiert wurde der Betrag in die Erweiterung 
eines Lernsystems für den Start in die deutsche Sprache und richtet 
sich an Schüler im Grundschulalter, die – meist im laufenden Schul-
jahr – ohne Deutschkenntnisse ins deutsche Schulsystem „querein-
steigen“. Mithilfe eines Hörstiftes können sich die Schüler vom ersten 
Tag an hörend einen grundlegenden Wortschatz aneignen – ganz 
ohne Lesekenntnisse. Er „liest“ den Schülern jedes gedruckte Wort 
und das dazugehörige Bild „vor“ und schult so das Hörverstehen der 
Kinder. Das Hör-Bilder-Buch und die darauf abgestimmten Arbeits-
blätter helfen den Kindern, schnell einen grundlegenden Wortschatz 
aufzubauen und diesen in einfachen Strukturen und Redemitteln 
anzuwenden. Außerdem gab es noch reichlich Sachspenden, die als 
Preise für die Tombola anlässlich des Schulfestes verwendet werden.
Der Förderverein (im Bild links die Vorsitzende Gabriele Pees) sowie 
die Schule mit Rektor Martin Roth bedankt sich bei der VR-Bank, 
vertreten durch die Leiterin der Heilsbronner Geschäftsstelle Dagmar 
Weigelt, für die großzügige Spende.   Foto: M. Bornschein

VR-Bank Mittelfranken Mitte spendete für den Förderverein 
der Grundschule Heilsbronn

Gewerbestraße 14
91560 Heilsbronn

Tel. (09872) 93444
www.bodin.de 

GÄRTEN  ZUM  WOHLFÜHLEN

Viele Fotos unserer Leistungsvielfalt vom Privatgarten bis 

gewerbliche Anlagen finden Sie auf unserer Internetseite www.bodin.de
Rufen Sie uns an - gerne vereinbaren wir einen Beratungstermin 09872/93444
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Wir gestalten Ihr 

privates 

Freizeitparadies

• Gartenneuanlagen  

   und Umgestaltungen

• Plasterarbeiten

• Terrassenbau

• Illumination

• Garten- u. Schwimmteiche

• Filter- u. Pumpentechnik

• Outdoorküchen

• Beregnungsanlagen

Im „Glashaus“ und im „Urwald“ der Fa. Bodin versammelten 
sich Frau Summa vom AWO Kindergarten, Frau Hießleitner 
vom Kindergarten Sonnenblume, Frau Keller-Person vom 
Kindergarten unterm Regenbogen, Frau Postler vom Kinder-

garten St. Otto und Frau Stahl vom Kindergarten Spatzen-
nest. Frau Bowdre vom Kindergarten Peter Pan konnte beim 
Fototermin nicht anwesend sein. Mit Jutta Bodin, Geschäfts-
führerin von Bodin – Pflanzliche Raumgestaltung GmbH, freuten 

sich die Kindergartenleiterin-
nen riesig über die Schecks 
von jeweils 250 Euro – und 
hatten sofort tolle Ideen für 
ihre jeweiligen Einrichtungen, 
vom Spielzeugersatz bis zum 
neuen Hochbeet.
Darüber hinaus erhielt noch 
jeder Kindergarten ein signier-
tes Buch „König Pups“ mit 
persönlicher Widmung der 
Kinderbuch Bestseller-Autorin 
Bettina Rakowitz aus Sachsen 
bei Ansbach. 
Auch darüber werden sich die 
Heilsbronner Kindergartenkin-
der sicherlich sehr freuen.
  Fotos: Peter Haberzettl
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maler ascherl gmbh & co. kg
malerfachbetrieb

stefan ascherl
malermeister/techniker für gestaltung

ketteler str. 3
91639 wolframs-eschenbach
09875/1577
maler.ascherl@t-online.de

- Erledigung der Malerarbeiten -

Wir gratulieren zum neuen Anbau.

Gemeindefest mit Einweihung

PETERSAURACH (Eig. Ber.)
Am 2. Juli lud die Kirchengemeinde Petersaurach zum Gemeindefest ein. 
Mit einem gut besuchten Familiengottesdienst startete das rundum gelungene 
Fest in den Tag. In der St. Peter Kirche wurde auch das 50-jährige Bestehen 
des Kindergarten-Förderervereins gebührend gefeiert. 
Im Anschluss hatten alle Besucher die Möglichkeit im Gemeindezentrum Mit-
tag zu essen. 
Nach einer kleinen Pause wurden dann die Feierlichkeiten in die Willi-Keller-
mann-Straße verortet und die Evang.-Luth. Kindertagesstätte Auenland öffnete 
ihre Türen. Begonnen wurde mit der festlichen Einweihung der neuen Kin-
derkrippe, die ab September in Betrieb gehen soll. Der bestehende Bedarf an 
Kita-Plätzen, insbesondere im Krippenbereich, kann damit nachhaltig bedient 
werden. 
Während die politische Gemeinde Bauherrin dieses Gebäudes ist, wird die 
Evang.-Luth. Kirchengemeinde die Betriebsträgerschaft übernehmen. Daher 
begrüßte 1. Bürgermeister Herbert Albrecht alle Anwesenden, insbesondere 
den stellv. Landrat Stefan Horndasch, Pfarrerin Inge Kamm mit Kirchenvor-
stand, Frau Meier und Frau Edel mit Kita-Team, den Elternbeirat, den Kinder-
garten-Fördererverein, Gemeinderäte mit Verwaltung, sowie den Kirchenpfleger 
Johann Seitz aus Wolframs-Eschenbach.

Der Bürgermeister erwähnte lobend die 
herausragende und konstruktive Zusam-
menarbeit zwischen dem verantwortlichen 
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91580 Petersaurach · Am Wasen 1 · Tel.: 0 98 72/86 08
Fax: 0 98 72/86 09 · e-mail: info@elektromeyer.org

• Installation
 Photovoltaik•

• Kundendienst
 Kommunikation•

GmbH

Wir wünschen allen Kindern 

eine schöne Zeit im Kindergarten „ Auenland“

Wir freuen uns, zum Gelingen 
des Projektes beigetragen 
zu haben und wünschen viel 
Freude in den neuen Räumen!

HERZLICHEN  
GLÜCKWUNSCH 
ZUM NEUBAU!

BEIL GmbH & Co. KG 
Chemnitzer Str. 21 · 91564 Neuendettelsau  
Tel. 09874 6806-0 · info@beil-bau.de BEIL-BAU.DE

WIR SUCHEN  
Maurer, - Stahlbetonbauer, 

Schalungszimmerer, 
duale Studenten

alle m/w/d

ZAUBERHAFTE
FENSTER & TÜREN

QUALITÄT
Beratung, Herstellung,
Montage und Kundendienst
aus einer Hand.

Wir lieferten 

die Fenster!

Wir wünschen viel Erfolg  

in den neuen Räumen!

Gemeinsam wachsen, spielerisch lernen - Unser neuer Kindergarten!
Herzlichen Glückwunsch zu diesem aufregenden Schritt in die Zukunft!

Architekten Frank Fürhäußer mit seinem Team und allen 
zuvor genannten Beteiligten. Frau Pfarrerin Kamm segnete 
den Bau und alle Mitwirkenden enthüllten die Zeitkapsel und 
die hierfür angefertigte Steinreliefplatte mit dem „guten Hir-
ten“. Bei der anschließenden Öffnung des neuen Gebäudes 
konnten die Räumlichkeiten der „Krippe Auenland“ besich-
tigt werden. 
Auf dem kompletten Kita-Gelände wurden Aktionen und 
Verköstigungen für die ganze Familie geboten. Mit guter 
Stimmung konnte dank dem Fördererverein, Elternbeirat, der 
Feuerwehr Petersaurach und dem Kita-Team ein vielfältiges 
Angebot geschaffen werden und es entstand so ein gelebtes 
Beispiel für Gemeinschaftlichkeit im Sinne unserer Kinder. 
Denn „um ein Kind zu erziehen braucht es ein ganzes Dorf“ 
(afrikanisches Sprichwort)!

Text + Fotos: Nadine Edel
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Montag - Freitag: 9.00 - 18.00 Uhr 
Samstag: 9.00 - 13.00 Uhr

Öffnungszeiten in Windsbach:

Damenangebote

auch in 

Neuendettelsau

DAMEN
SHIRTS

DAMEN

www.moderuehl.de

Telefon (09871) 8 88

für die ganze Familie
MODE&TEXTILES WOHNEN

für die ganze Familie
für die ganze Familie

oHG

HOSEN

SSVSSV
Sommer-

Schluss-
Verkauf
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Öffnungs

Sommer-
Schluss-

Verkauf

Sommer-
Schluss-

Verkauf
Damen�&�Herren

Oberteile

alles
nur

Superknüller

HERREN

20,-

HEMDEN

Montag - Freitag: 9.00 - 18.00 Uhr 
Samstag: 9.00 - 12.30 Uhr 

Öffnungszeiten in Neuendettelsau:

HERREN
SHIRTS

15,-

HERREN
JEANS

30,-

50,-z.B.

99,99

HERREN
JACKE

Esprit

DAMEN
JACKEN

139,99

70,-z.B.

DAMEN
BLUSEN

15,-

20,-

20,-
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Montag - Freitag: 9.00 - 18.00 Uhr 
Samstag: 9.00 - 13.00 Uhr

Öffnungszeiten in Windsbach:

Damenangebote

auch in 

Neuendettelsau

DAMEN
SHIRTS

DAMEN

www.moderuehl.de

Telefon (09871) 8 88

für die ganze Familie
MODE&TEXTILES WOHNEN

oHG

HOSEN

SSVSSV
Sommer-

Schluss-
Verkauf

M
o
d
e
l:
 @

w
ib

b
ili

s
h
e
s
 ©

 B
a
M

i•
F

o
to

Damenang

Neuende

Damenang

AMEN

AMEN
HOSEN

Damenang

AMEN
SHIRTS

AMEN

ebote

auch in 

elsau

Damen�&�Herren

Oberteile

alles
nur

Superknüller

HERREN

20,-

HEMDEN

Montag - Freitag: 9.00 - 18.00 Uhr 
Samstag: 9.00 - 12.30 Uhr 

Öffnungszeiten in Neuendettelsau:

HERREN
SHIRTS

15,-

HERREN
JEANS

30,-

50,-z.B.

99,99

HERREN
JACKE

Esprit

DAMEN
JACKEN

139,99

70,-z.B.

DAMEN
BLUSEN

15,-

AMEN
USENUSEN

20,-

20,-



Ausgabe 436-202314

Stellenanzeigen

437

Eine Bitte in eigener Sache: Bitte melden Sie sich recht-
zeitig für die Gestaltung Ihres gewünschten Beitrags – 
Stress in letzter Sekunde vor Redaktionsschluss ist meist 
kontraproduktiv

Für alle Gewerbetreibenden und Institutionen, insbeson-
dere Handwerksbetriebe in der Habewind-Region 
ermöglichen wir in der kommenden Ausgabe 437 eine 
Plattform für die Suche nach einem Auszubilden-
den/Praktikanten (m/w/d) für das Berufsjahr 2023/2024. 
Gerne unterstützen wir Sie bei der Präsentation Ihres 
Betriebs, den wichtigen Hintergrundinformationen zum 
Aufgabengebiet und den Anforderungen - und selbstver-
ständlich ist Ihre Anzeige auch online für Interessenten 
sichtbar.

Unsere Außendienstmitarbeiter beraten Sie gerne!

In unsicheren Zeiten traut man sich wenig zu planen - 
nutzen Sie daher gerade jetzt unser Medium, um die 
Zukunft ein wenig abzusichern…

Sonderthema „Ausbildung“

18.07.2023 29.07.2023

Gerlinde Buckl
01575 0290067
gerlinde.buckl@habewind.de

Inge Milisterfer
aussendienst@habewind.de

www.habewind.de

Die Augustana-Hochschule Neuendettelsau 
sucht zum

01.09.2023 bzw. 01.10.2023

NEUENDETTELSAU

Aufgabenbeschreibung, Anforderungsprofil sowie weitere
Details zur Stelle und zur Bewerbung finden Sie auf unserer
Website: http://augustana.de/aktuelles/stellenausschreibungen
Bewerbungsfrist 21. Juli 2023.

Eine/-n Sekretär*in, Assistent*in
für das Hochschulrektorat

unbefristet in Teilzeit (20,0 Wochenstunden)

Löhe-Apotheke, Judith Högner 
Bahnhofstrasse 7
91564 Neuendettelsau 
info@loehe-apotheke.net

Apothekerin / PTA
(m/w/d)

Wir suchen eine tatkräftige Unterstützung für unser
Team in Neuendettelsau:

Wir bieten… 
… ein umfassendes Weiterbildungsprogramm,
… verantwortungsvolle Aufgabenstellung,
… ein kollegiales Betriebsklima,
… überdurchschnittliche Bezahlung und vielfältige 

Unterstützungen (z. B. bei Wohnungssuche, Umzug).

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

14
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Stellenanzeigen

Mitarbeiter in der IT (m/w/d) Vollzeit | Neuendettelsau

Wir sind ein mittelständiges Unternehmen mit Hauptsitz in Eltville, das Futterzusatzstoff e für Tiernahrung und
Biogasadditive herstellt und vertreibt. Mit unseren globalen Tochtergesellschaften und in Zusammenarbeit mit
unserem Partnernetzwerk sind wir in mehr als 70 Ländern präsent. Wir wachsen kontinuierlich weiter und
verstärken unser Team.

Für das Team in Neuendettelsau, Mittelfranken, suchen wir Verstärkung.

Das triff t auf dich zu? Dann sende deine Bewerbungsunterlagen mit Lebenslauf und Zeugnissen an
job@senso-additive.com. Wir freuen uns darauf, dich kennenzulernen.

Was dich erwartet
• Installation von Hard- und Software
• Schulung und Einweisung von Usern
• First und Second Level Support
• Mitarbeit in IT-Projekten
• Erstellen und Pfl ege von Tickets
   im Service Desk System
• Pfl ege Asset Management
• Administration der Microsoft 365 Umgebungen
   inkl. ERP und CRM
• Administration und Überwachung von Netzwerk
   und Sicherheit

Was du von uns erwarten kannst
• Leistungsgerechte Entlohnung
• Weiterbildung & ständiges Lernen von IT-Theme
   in moderner Infrastruktur
• Arbeit in einem internationalen Team
• Die Chance, ein Teil eines dynamischen Teams
   zu werden
• Eine verantwortungsvolle Tätigkeit 
• Moderne Arbeitsplatz-Ausstattung 
• Kostenloses Mittagessen, Kaff ee und Wasser
• Perspektivisch: Jobbike, betriebliche Altersversorgung

Was du mitbringen solltest

• Erfolgreich abgeschlossene Ausbildung als
   Fachinformatiker oder vergleichbare Ausbildung
   (gerne Quereinsteiger mit IT-Kenntnissen) 
• Erfahrung im IT Support und off en für die
   Einarbeitung in neue IT-Systeme

• Technische Prozesse begeistern dich
• Du arbeitest sehr gern eigenverantwortlich und
   lösungsorientiert
• Gute Englischkenntnisse

Senso Additive GmbH | Fürschlag 1 | 91564 Neuendettelsau
www.senso-additive.com

15

Wir wachsen kontinuierlich und verstärken unser Team.

Das erwartet Dich ...

• Selbstständiges Einstellen, Bedienen und Rüsten der Produktionsanlagen
• Erstellen von Mischungen nach vorgegebenen Rezepturen
• Mengenerfassung, Materialbuchungen und Verpackung von Teilen inkl. 
Führung der notwendigen Dokumentationen

Das bieten wir ...

• Leistungsgerechte Entlohnung
• Praxisorientiertes und motiviertes Team
• Kostenloses Mittagessen, Kaffee und Wasser
• Perspektivisch: Jobbike, betriebliche Altersversorgung

Folgendes bringst Du mit ...

• Ausbildung zum Maschinen- und Anlagenführer/in oder vergleichbare 
Ausbildung, gerne auch Quereinsteiger mit entsprechender Erfahrung
• gute Kenntnisse im Bereich Anlagenmechanik / - Wartung
• Selbstständiges und strukturiertes Arbeiten
• Gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift
• Bereitschaft zu Schicht-Betrieb
• Staplerführerschein wünschenswert

Haben wir Dein Interesse geweckt? Dann sende uns Deine 
Bewerbungsunterlagen per Post oder E-Mail an job@senso-additive.com

Wir freuen uns darauf Dich kennenzulernen.

Maschinen- und Anlagenführer
(m/w/d) Vollzeit | Neuendettelsau

Senso Additive GmbH | Fürschlag 1 | 91564 Neuendettelsau 
www.senso-additive.com

Fichtenweg 1 , 91189 Rohr OT Dechendorf

ab sofort, 520 € Basis oder in Teilzeit, 
Arbeitszeit zwischen 8.30 – 14 Uhr

Reinigungskraft für Zimmer

Bewerbung an

oder telefonisch 09876/9595

Tagespfl ege Burgblick - 
sicher gut betreut.

Terminvereinbarung unter: 
�     09178 30399-10 
@  tapf-abenberg@brk-suedfranken.de
www.kvsuedfranken.brk.de

Kostenfreier Schnuppertag!
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Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
liebe Kirchweihgäste, 

unsere Kirchweih feiern wir wie 
alle Jahre wieder am Wochenende 
des vierten Sonntag im Juli. In 
diesem Jahr fällt der Kirchweih-
sonntag auf den 23. Juli. Ich darf 
Sie deshalb auch im Namen des 
Gemeinderates vom 21. bis 24. Juli 
zu unserer Kirchweih herzlich will-
kommen heißen. 

Gemeinsam mit unseren Familien, Freunden und Bekannten 
die Kirchweih feiern soll in diesem Jahr das Motto an diesem 
Wochenende sein. Für ein tolles und abwechslungsreiches 
Rahmenprogramm ist gesorgt. 
Die offizielle Eröffnung unserer Kirchweih erfolgt am Frei-
tag nach dem Einzug der Landjugend mit dem Bieranstich. 
Anschließend gehören Musik und gute Unterhaltung auch in 
diesem Jahr zum festen Programm.

Schubert + Kühn GmbH & Co. KG
Gewerbering 3

91629 Weihenzell bei Ansbach

Tel.: 0 98 02/ 95 25 8-0

kontakt@schubert-kuehn.de

www.schubert-kuehn.de 

Wohngesund bauen,
effi zient Energie gewinnen,

nachhaltig Leben!

Jahre
Schubert + Kühn – Massivholzhäuser & Photovoltaik

16

14.00 Uhr   Seniorennachmittag

15.00 Uhr  Spiel der Landjugend Weihenzell

Montag, 24.07.2023

   Ausschank und Bratwürste durch Schützen-

   Bieranstich durch 1. Bürgermeister Gerhard Kraft
   Musikalische Unterhaltung mit den 
   „Rothsee Musikanten“

   Kaffee und Kuchen durch Schul- Förderverein der 

Freitag, 21.07.2023

Samstag, 22.07.2023

   Kindertagesstätte 

   Kirchweihbaum aufstellen durch die Landjugend

   gesellschaft Weihenzell

10.15 Uhr   Festgottesdienst in der Jakobskirche mit Herrn 

13.30 Uhr   Umzug durch das Dorf
15.00 Uhr    Baum aufstellen – Dorfplatz

20.00 Uhr  Unterhaltungsmusik mit den „Nachtgeger“

   Pfarrer Randolf Herrmann

20.00 Uhr  Nach Einzug der Landjugend in das Zelt

Sonntag, 23.07.2023

12.00 Uhr  Mittagstisch 

17.00 Uhr   Unterhaltungsmusik mit Pipeline

10.30 Uhr   Frühschoppen mit Dère

19.00 Uhr   Lichtenauer Musikanten

An allen Tagen – großer Vergnügungspark

Weihenzeller 

Kirchweih 2023 

Weihenzeller Kirchweih  21. - 24. Juli 2023
Fr.,

Sa.,

So., 
  

Mo.,

Auf Ihren Besuch freut sich Metzgerei Rösch, 
Festzeltbetriebe, 91413 Neustadt a.d. Aisch

21.07.

22.07.

23.07. 

24.07.

ab 20 Uhr

ab 20 Uhr

ab 12 Uhr
ab 17 Uhr

ab 10.30 Uhr
ab 14 Uhr
ab 19 Uhr

Rothsee Musikanten

Nachtgeger

Mittagstisch
Unterhaltungsmusik mit Pipeline

Frühschoppen mit D`ere
Seniorennachmittag
Lichtenauer MusikantenLichtenauer Musikanten

www.festzeltbetriebe-roesch.de  |  www.der-wurstkessel.de

Allen Besuchern wünsche ich 
schöne und friedliche Kirchweihtage. 

Besonders bedanken darf ich mich bei Allen, die zum Gelin-
gen unserer Kirchweih beitragen, insbesondere beim Festzelt-
betreiber Rösch, der uns neben Getränken auch wieder wie 
gewohnt mit seinem vielseitigen und guten Essen versorgt. 
Vielen Dank an die Schausteller, den Musikanten, bei der 
Landjugend und bei unserer Kirche. 

Herzliche Einladung ergeht zum Kirchweih-Gottesdienst 
mit Posaunenchor am Sonntag.

Ihr Gerhard Kraft
Erster Bürgermeister
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Gewerbering 3
91629 Weihenzell
Telefon: 0 98 02 / 95 25 80
kontakt@schubert-kuehn.de
www.schubert-kuehn.de

Du arbeitest gerne mit Holz und hast handwerkliches 
Geschick? Du bist gern draußen aktiv und möchtest 
abends sehen, was du tagsüber erschaffen hast? 
Dann komm in unser Team und lerne den Beruf des 
Zimmerers (m/w/d)!

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!

Du willst hoch hinaus?Du willst hoch hinaus?

Dann komm‘ zu uns als

Zimmerer-Azubi m
/w

/d

MERKENDORF 
Im Vorfeld des großen Feuer-
wehrjubiläums, das vom 14. bis 
16. Juli über die Bühne gehen 
wird, lud die Jubiläumsfeu-
erwehr Merkendorf zu ihrem 
Kommersabend ein. Dort stan-
den Grußworte sowie der Aus-
tausch von Patengeschenken 
im Mittelpunkt.

Bunter Festabend zu Ehren der 
Feuerwehr Merkendorf

Zu Beginn des fröhlichen Abends gedachte jedoch die Orts-
feuerwehr gemeinsam mit den befreundeten FFWs aus Groß-
breitenbronn, Heglau-Dürrnhof, Wolframs-Eschenbach und 
der Patenwehr Alten- und Neuenmuhr auf dem Friedhof den 
verstorbenen Kameraden. Stadtpfarrer Detlef Meyer fand pas-
sende Worte des Erinnerns an die Gründerväter vor 150 Jahren.
Unter den Klängen der Wormer Musikanten und angeführt von 
der Jubiläumsortswehr Merkendorf mit ihren Festdamen setzte 
sich ein kleiner Umzug durch die Altstadt zum Bürgerzent-
rum in Bewegung. Dort begann Moderator Matthias Reif den 
bunten Abend, in dem er aus dem Gründungsaufruf der Stadt 
Merkendorf von 1873 zitierte, wo es hieß, dass die Bürger eine 
Feuerwehr gründen sollten, „damit das wohlhabende Merken-
dorf nicht länger hinter den anderen Ortschaften zurückbleibt“. 
In ihren Grußworten gingen alle Redner auf das wichtige 
Engagement ein, dass eine Feuerwehr in der Vergangenheit 
und heute zu leisten habe. Bürgermeister Stefan Bach merkte 
an, dass sich die Gründungsväter im beginnenden Deutschen 
Kaiserreich wohl nicht hätten vorstellen können, mit welchen 
vielfältigen Aufgaben eine Feuerwehr heute konfrontiert sei. 
Schirmherr Erwin Einzinger von der VR-Bank Mittelfranken 
Mitte lobte die Arbeit, die die Mitglieder im Festausschuss 
geleistet hätten und stellte fest, dass der Nachwuchs für eine 
Feuerwehr extrem wichtig sei. 
Verzicht auf eigene Interessen und seine Freizeit zum Wohl der 
Allgemeinheit zur Verfügung zu stellen, das lobte Kreisbran-
drat Thomas Müller in seiner Laudatio. In die gleiche Kerbe 
schlug Landrat Dr. Jürgen Ludwig. 
Ein Höhepunkt war das Überreichen der Patengeschenke 
durch die FFW Alten- und Neuenmuhr an die 80 Aktive zählen-
de Jubelwehr. Die beiden Vorstände der zwei Patenwehren, 
Björn Amslinger und Peter Hummel, erinnerten an die über 
50 Jahre bestehende Patenschaft zwischen den Nachbarfeu-
erwehren und übergaben im Anschluss ihre Patengeschenke. 
Den Zeltpavillon und das Fass Bier nahmen die Floriansjün-
gern unter großem Beifall entgegen. 
Was die 16 Festdamen unter ihrem Festdamenführer Georg 
Huber im vergangenen Jahr für Veranstaltungen besuchten 
und abgehalten hatten, wie etwa das Oktoberfest am Feuer-
wehrhaus, stellten sie in einer bunten Fotoshow vor. 
Die Übergabe von Feuerwehrehrenzeichen war ein weiterer 
Höhepunkt beim Festkommers in Merkendorf.

Text + Fotos: Daniel Ammon
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MITTELESCHENBACH
Fünf Tage und vor allem Nächte 
feierte der DJK-Sportverein sein 
Jubiläum und freute sich über die 
zahlreichen Gäste aus nah und fern, 
die vor allem am Mittwoch, Sams-
tag und Sonntag in die Mönchs-
waldgemeinde kamen. 
Los ging es mit dem Totengedenken am Friedhof, bei dem 
in Dankbarkeit der verstorbenen Vereinsgründer, sowie aller 
verstorbenen Mitglieder gedacht und ein Kranz niedergelegt 
wurde. Mit der Blaskapelle Leng zogen die verschiedenen 
Sparten und die Ortsvereine mit der Prominenz aus Sport 
und Politik in einem Festzug durch das Dorf zum Zelt. Dort 
begrüßte Vorstand Thomas Dantonello alle aufs herzlichste 
und übergab das Mikrofon an die vielen Ehrengäste.
Unter ihnen die stellvertretende Bezirkstagspräsidentin Chris-
ta Naaß, außerdem der Vorsitzende des BLSV-Sportbezirks 
Dieter Bunsen, der Präsident der DJK-DV Eichstätt Bernhard 
Martini und Kreisvorsitzender vom BFV und BLSV, Thomas 
Raßbach. 1. Bürgermeister und Ehrenvorstand Stefan Bussin-
ger und seine Gemeinderäte schlossen sich dem Reigen der 
Gratulanten gerne an, ebenso wie die sehr kleine Abordnung 
des Patenvereins aus Obererlbach. 
Der DJK/SV Mitteleschenbach hat 
längst nicht mehr nur Fußballer aller 
Altersklassen, die aktiv für den Verein 
spielen, sondern seit vielen Jahrzehn-
ten auch noch die Sparten Damen-
gymnastik, Tennis und Kegeln. In der 
jüngeren Zeit kamen schließlich noch 
Zumba, Kinderturnen und seit Coro-
na noch die Sparte E-Sports dazu. 
Das hätten sich die 39 Vereinsgrün-
der sicher nicht träumen lassen, dass 
aus ihrem kleinen Verein einmal der 
größte der Gemeinde werden wird. 
In den vergangenen Jahrzehnten 
hatte es natürlich Höhen und Tiefen 
gegeben, aber eines war immer da, 
der Ehrgeiz und das Ziel den Verein 

DJK-SV feierte sein 75-jähriges Bestehen

zu erhalten und gemeinsam Sport zu machen. Deshalb 
übernahm auch der Schirmherr Matthias Lang gerne 
dieses Amt und durfte das obligatorische erste Fass 
Bier anzapfen. Im Anschluss konnten noch zahlreiche 
Mitglieder für ihre langjährige Treue geehrt werden. 
Die folgenden Tage war vor allem abends Programm 
mit diversen Bands, während der Sonntag dann mit 
einem Festgottesdienst im Zelt begann, in dem Pfarrer 

Michael Harrer, geistlicher Beirat im Sportverein, die DJK als 
Band zwischen Sport und Kirche bezeichnete. 
Am Nachmittag war bei strahlendem Sonnenschein der 
Festzug durch die Gemeinde, zu dem sich nochmals viel 
Prominenz, darunter auch der stellvertretende Landrat Hans 
Henninger auf den Weg nach Mitteleschenbach machten, um 
dabei zu sein und dem Jubelverein die Ehre zu erweisen.  
              Text + Foto: ma

SACHSEN b.A.
Das erste gemeinsame Konzert des Gesangvereins mit dem 
Sachsener Kinderchor war ein toller Erfolg. Auch Bürger-
meister Bernd Meyer und weitere Gemeinderatsmitglieder 
waren der Einladung gerne gefolgt. „Es tagt der Sonne 
Morgenstrahl“ erklang es zu Beginn von den „Großen“ des 
Traditionsvereins nach launiger Begrüßung und Moderation 
von Vorsitzender Heidi-Katrin Schröter und Chorleiter Helmut 
Lammel.
Ein französisches Tanzlied folgte und gleich darauf Udo Jür-
gens „Immer wieder geht die Sonne auf“ in der Bearbeitung 
von Helmut Lammel. Ungeduldig stürmten nach dem letzten 
Ton die kleinen Gäste von den „Glühwürmchen“ aus Dieten-
hofen unter ihrer Leiterin Andrea Feghelm die Bühne. „Hallo 
guten Tag moin moin“ tönte es als locker-fröhlicher Auftakt 
durch den Saal.
Nach der Pause leuchtete es gelb von der Bühne. Der Kin-
derchor Sachsen präsentierte zum ersten Mal die neuen 
T-Shirts, gestiftet vom Kinderförderverein Sachsen. Unter 
der Leitung von Jürgen Rupp hatten die rund 20 Kinder viel 
geprobt und gelernt. „Nun will der Lenz uns grüßen“ eröffnete 
den Reigen; es folgten „Der Winter ist vergangen“ in Kombi-
nation mit Stevie Wonders Komposition, „Der Kuckuck und 
der Esel“, das Glühwürmchen-Lied „Firefly“ und zum Schluss 
das Abschiedslied „Die Zeit“, das der Chor schon einmal auf 

Erstes gemeinsames Konzert von 
Gesangverein und Kinder-Projektchor Sachsen

dem letzten Adventsmarkt in Sachsen gesungen hatte. Die 
Chormädchen Carlotta und Sarina moderierten mutig und 
gekonnt die einzelnen Lieder.
Nach dem Super-Applaus für den Nachwuchs kamen noch 
einmal die Großen mit zwei Songs aus der heutigen Zeit an 
die Reihe. Den gemeinsamen Abschluss des Konzerts bildete 
der Kanon „Es tönen die Lieder, der Frühling kehrt wieder“, 
den Erwachsenenchor, Kinderchor und unter Anleitung von 
Helmut Lammel dann der ganze Saal miteinander sangen. 
„Ein wunderschönes Konzert“ hörte man am Ende von vielen 
Seiten. 

Text: Susanne Hassen / Foto: Gesangverein
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NEUSES b.MERKENDORF
Endlich hat es auch in Neuses unter freiem Himmel geklappt. 
Die evangelische Kirchengemeinde Merkendorf setzte die 
Tradition der Freiluftgottesdienste zu Christi Himmelfahrt in 
dem kleinen Ort fort. Passend zum Feiertag schien die Sonne 
vom strahlend blauen Himmel auf die Gemeinde am Dorfplatz 
herunter.
Stadtpfarrer Detlef Meyer predigte über Jesu Himmelfahrt 
aus dem Lukasevangelium. Der Geistliche stellte fest: „Der 
Himmel steht allen Menschen offen.“ Dank Christi Himmel-
fahrt habe der Tod keine Macht mehr, genauso wenig wie das 
Leid auf der Welt. 
Der Merkendorfer Posaunenchor unter der Leitung von 
Friedrich Rohm begleitete den Gemeindegesang. Nach dem 
Gottesdienst lud die Dorfgemeinschaft Neuses zum gemein-
samen Mittagessen ein. Viele Besucher verweilten noch, um 
die besondere Atmosphäre zu genießen. Meyer zitierte dabei 
Erich Kästner, der einst den Mai als „Mozart des Kalenders“ 
bezeichnete. Text + Fotos: Daniel Ammon

Unter Gottes blauem Himmel

SOMMERTHEATER 2023
in Wolframs-Eschenbach im Kirchhof

SOMMERTHEATER 2023
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Der Kleine Prinz
unterwegs zu den Sternen

Es beginnt mit einer französischen Schirmverkäuferin, 
ihrem Fahrrad und  einer Reihe von fantastischen, zau-
berhaften Schirmen.
Sie nimmt uns mit auf die Reise des Kleinen Prinzen, 
entführt uns in diese Geschichte, die nicht nur Märchen 
sondern Parabel auf den Sinn des Lebens ist.
Die Schirme werden zu Planeten, das Fahrrad wird zur 
Bühne. Wir begegnen all den geheimnisvollen Figuren, 
lauschen den Chansons der verlassenen Rose, staunen 
über sich drehende Planeten, über magische Schatten 
und einen leuchtenden Brunnen.
Und schließlich entschwebt diese rätselhafte Frau selbst 
ins Universum hin zu jenem Schatz, der unsichtbar ist 
und der das Leben schön macht…
Ein Stück Ewigkeit!

Saint-Exupéry hat den Menschen viel gesagt – er hat 
ihnen auch heute noch viel zu sagen.

Regie: Harald Richter
Musik: Andreas Kuch
Figuren: Bärbel und Günter Weinhold
Bühne: Thomas Lindner
Spiel: Christiane Weidringer

Dauer: 75 min plus Pause
Für Zuschauer ab 10 Jahren

www.weidringer.de
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PFLUGSMÜHLE / ABENBERG
Zu einer Zeitreise lädt Helmut Walter, der selbsternann-
te „Radsherr“ ins Fahrradmuseum Pflugsmühle ein. Dort hat 
er die Mobilität im Wandel der Zeit (über 200 Jahre) lückenlos 
dokumentiert. Chronologisch präsentieren die Laufmaschi-
ne von Drais, das Tretkurbelrad, Hochräder und viele, viele 
Fahrräder mit teils ausgefallener Technik. Epochale Erschei-
nungen wie Klappräder, Bonanza Fahrräder, Hilfsmotoren, 
Rennräder oder das legendäre Hercules-Cavallo-Reitrad 
dokumentieren jenen Zeitgeist. An reichhaltigem Zubehör 
fehlt es ebenfalls nicht. „Nostalgie auf zwei Rädern“ nennt 
Helmut Walter seine umfangreiche Sammlung mit etwa 200 
Fahrrädern, die er gerne der Öffentlichkeit zugänglich macht 
und der Nachwelt erhält. Eintritt verlangt er bei seinen unter-
haltsamen Führungen nicht. Näheres und Öffnungszeiten 
(von 13:00 bis 15:00 Uhr) unter: www.der-radsherr.de. Weitere 
Öffnungstermine auf Anfrage.     Foto: Helmut Walter

Fahrradmuseum Pflugsmühle 
hat geöffnet
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Sie leiden unter starken Schmerzen oder anderen Symptomen, die ihren Alltag 
und die Lebensqualität beeinträchtigen? 
Damit müssen sie sich nicht abfinden. Wir gehen der Ursache gezielt auf den 
Grund, um sie gemeinsam und dauerhaft zu beseitigen.
Uns liegt es am Herzen, sie so zu behandeln und zu informieren, dass ihre 
Schmerzen künftig keine Chance mehr haben. 
Das braucht Zeit – deshalb widmen wir ihnen in der Behandlung etwa eine 
Stunde. Denn sie selbst sollen ihren Körper richtig kennenlernen und eine ge-
sunde Lebensweise entwickeln, die ihr Wohlbefinden in allen Facetten stei-
gern. Jeder Körper ist anders und hat unterschiedliche Bedürfnisse. Deshalb 
setzen wir auf einen individuell-ganzheitlichen Ansatz, der auch alternative 
Heilverfahren einschließt. 
Unser Ziel ist es, dass alle Menschen – bis ins hohe Alter – ein gesundes und 
schmerzfreies Leben in voller Beweglichkeit führen können.

Sie selbst bestimmen ihr Leben, nicht die Schmerzen

SACHSEN b. ANSBACH (Eig. Ber.)
Ende Mai luden die 3. Klassen der 
Rusam-Schule in Sachsen bei Ansbach 
zum diesjährigen Aktionstag Musik in 
die Aula ein. Ihre Gäste waren Groß-
eltern, Paten oder Eltern, die diesen 
musikalischen Moment mitgestalten 
durften. Um 11:30 Uhr versammelten 
sich die Klassen 3a und 3b in der Aula 
und begrüßten feierlich ihre Gäste 
mit einem Lied in Mundart. Fröhlich 
hörte man „Grüß Di‘ und Servus und 
Habe die Ehr‘“ durch die Halle klingen. 
Anschließend boten unsere musikbe-
geisterten Kinder einen Bewegungs-
tanz dar, den sie gekonnt ihren Gästen 
beibrachten. Beschwingt tanzten Groß 
und Klein miteinander und manch 
ein Kind staunte nicht schlecht, wie 
rhythmisch und musikalisch die Omas 
und Opas waren. Natürlich durfte das 
gemeinsame Singen nicht fehlen!
Bevor es losging, erklärten die Kinder, 
dass das Einsingen wichtig ist, und 
luden unsere Gäste ein, die abwechslungsreichen Einsing-
übungen mitzumachen. Mit gut eingeölten Stimmen lernten 
wir gemeinsam die Strophen der „Vogelhochzeit“ und erfreu-

Aktionstag Musik an der Rusam-Grundschule

ten uns an dem Gemein-
schaftserlebnis. Nach dieser 
Glanzleistung wartete der 
Schulgarten mit einem lie-
bevoll vorbereiteten Kuchen-
buffet auf alle Freunde der 
Musik. 
Auf Picknickdecken ließen 
wir den Aktionstag ausklin-
gen und waren uns alle bei 
der Reflexionsrunde einig: 
Das gemeinsame Musizieren 
tat einfach gut und wird in 
schöner Erinnerung bleiben!
Schulleiterin Sigrid Arndt 
dankte der Initiatorin Marisa 
Egkert-Sanchez für ihr groß-
artiges musikalisches Enga-
gement.  
Alle Kinder und Gäste bekräf-
tigten dies mit einem großen 
Applaus. 
Der Aktionstag Musik wurde 
in diesem Jahr bereits zum 

10. Mal bayernweit begangen. Zentraler Organisator ist die 
Bayerische Landeskoordinierungsstelle Musik (BLKM).   
      Foto: Privat
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In Heilsbronn finden Sie knapp 
65 unterschiedliche Nationali-
täten. Beim Fest der Nationen 
am 23. Juli von 10.00 bis 18.00 
Uhr feiert Heilsbronn seine Viel-
falt am Klosterweiher. 
Gehen Sie auf eine kleine Welt-
reise und entdecken Sie die 
unterschiedlichen Kulturen und 
Gebräuche. Freuen Sie sich auf eine Begegnung mit Äthiopien, 
Frankreich, Israel, Italien, Pakistan, Syrien, Türkei, Ukraine und 
vielen weiteren Ländern. Probieren Sie die Köstlichkeiten und 
kulinarischen Spezialitäten der Regionen. Für jeden Geschmack 
ist etwas dabei, über deftige Fleischgericht bis hin zu süßen oder 
auch veganen Gerichten, einen türkischen Tee oder Kaffee aus 
Äthiopien.  Außerdem erwartet Sie ein breitgefächertes Bühnen-
programm mit Melodien und Klängen verschiedener Länder und 
sportlichen Darbietungen wie Ropeskipping oder Irish Dance. Für 
die kleinen Besucher gibt es Märchenstunden aus aller Welt und 
tolle Aktionen wie Kinderschminken oder Glitzertattoos. Ein wei-
teres Highlight ist der Kunsthandwerkermarkt, der zum Stöbern 
einlädt. Von Kleidung über Seife bis hin zu Objekten aus Edel-
stahl ist alles dabei und natürlich auch selbst hergestellt. Wer 
es etwas ruhiger mag, kann eine entspannte Kanufahrt machen 
und sich das Fest der Nationen mit seinem bunten Treiben vom 
Weiher aus anschauen. 
Tauchen Sie ein in die Vielfältigkeit der Heilsbronner Kulturen, 
erleben Sie den Genuss traditioneller Köstlichkeiten und nehmen 
Sie aktiv am internationalen Leben der Nationen teil.
Es ist ein Fest, um sich auszutauschen, zu informieren und zu 
integrieren. Wir wünschen viel Spaß beim diesjährigen Fest der 
Nationen 2023!

Fest der Nationen 2023 – 
Ein Fest für alle  

Hallo | Hi | Merhaba | Ciao | γεια 
Сәлем | ahlaan | Cześć | Bună |Привет 
   Bonjour | Bok | Ahoj | Szia | Привіт

Neue T-Shirts für den 
Tigerkids-Sport-Club des 

TSC Weißenbronn
WEISSENBRONN (Eig. Ber.)
Dank der großzügigen Spende der Firma Jakob Kupfer Metz-
germarkt können sich die Turnkinder des TSC Weißenbronn 
über ein neues Outfit freuen.
Ebenfalls ein großes Dankeschön an die Firma „Ausgedacht.
Selbstgemacht by Lisa Bernecker“ aus Weißenbronn für die 
Gestaltung und das Bedrucken der T-Shirts.

Foto: Privat
Links die Leiterin der Turngruppe Rosi Malischewski, daneben Jakob 

Kupfer und rechts Lisa Bernecker.

WEISSENBRONN (Eig. Ber.)
Am Weißenbronner Spielplatz fand Mitte Juni das Grillfest 
des Schützenvereins Weißenbronn statt. Unter einem aufge-
bauten Zelt kamen sowohl Mitglieder des Schützenvereins 
als auch Besucher zusammen, um einen abwechslungsrei-
chen Abend voller Genuss und Geselligkeit zu erleben.
Das Programm startete mit einer Begrüßung durch den Vor-
stand des Schützenvereins, Martin Meyer, der die anwesen-

Grillfest des Schützenvereins 
Weißenbronn

Königsproklamation und 
Bürgerschießen

den Gäste begrüßte und durch die Preisverleihung des Preis- 
und Bürgerschießens führte. Im Fokus der Feierlichkeiten 
stand die Proklamation der neuen Schützenkönige. Bei den 
Damen erzielte Lea Sitzmann mit einem 354 Teiler 
den ersten Platz und wurde zur Schützenkönigin gekrönt. 
Lara Sitzmann folgte auf dem zweiten Platz und Tuyen Do 
belegte den dritten Platz. Bei den Herren war es Rudi Huber, 
der mit einem 71 Teiler das Feld anführte und zum Schüt-
zenkönig proklamiert wurde. Patrick Fischer und Simon 
Wiechert folgten auf den Plätzen zwei und drei.Zusätzlich 
zu den Königstiteln wurden weitere Preise vergeben: Simon 
Wiechert sicherte sich sowohl die Festschreibe als auch die 
Ehrenscheibe mit beeindruckenden 27 und 45 Teilern. Herbert 
Sitzmann überzeugte mit 94 Ringen und wurde somit Meister, 
während Marlon Ittner den Titel der Jugend erhielt. 
Die Glücksscheibe ging an Wagner Anna und das Bürger-
schießen, das nach einem Referenzschuss von Stadtrat Gün-
ther Brendle-Behnisch definiert wurde, gewann Stefan Helm-
reich. Mit einem leckeren Essen und geselligem Beisammen-
sein klang der Abend aus. Das Grillfest, das in diesem Jahr 
zum ersten Mal stattfand, wurde sehr positiv aufgenommen. 
Der Schützenverein Weißenbronn freut sich auf regen Besuch 
im nächsten Jahr. Text: Johannes Meyer / Foto: Anna Meyer
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Uhrmacher Kalden, Uhrenservice, Batterie-
wechsel sofort, Uhrbändern in großer Auswahl, 
Ankauf alter Uhren. Mo., Di., Do., Fr., 9:30-13:00 
u. 15:00 -17:00 Uhr geöffnet. Mi., u. Samstag 
geschlossen, Petersaurach, Finkenstraße 1, Tel.: 
09872-9699004, www.uhrigezeiten.de

Eckbänke, Sofas, Stühle, u.v.m. aufpolstern und 
neu beziehen, Fa. Stünzendörfer, Windsbach, Tel.: 
09871-6559217

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
03944-36160, www.wm-aw.de. 
Wohnmobilcenter Am Wasserturm 

Tiefgaragen-Stellplatz Flurstr. 10 zu vermieten-
Tel.: 09874-1749

Wildbretverkauf - Arlt Wildbret und Produkte 
vom Wildschwein o. Reh, Braten, Rücken, Brat-
würste, roh und geräuchert, Hackfleisch und... 
Info und Terminabsprache Tel.: 09872-8549

Gartenbau, -gestaltung und Pflege mehr. Info: 
www.mw-rentaman.de. Tel.: 09872-9570965, Mo-
bil: 0160-95020001

Nachhilfe im Fischhäuschen Bonnhof, alle 
Klassen, alle Schularten, alle Fächer, Fries & 
Humphrey Nachhilfe Tel.: 0170-3821303

Räumlichkeit in Neuendettelsau/Heils-
bronn für einen Barber-Shop gesucht. Telefon: 
0178/3667918

Grobes Suppengewürz, Schwarzkümmel, Vanil-
lestangen, Zimt Ceylon, Honeybush, Yogi Tee, Mate, 
Wald- Wiesenkräuter, Wildfrüchtetee verschiedene 
Gewürzmischungen neu eingetroffen, kostenlose Lie-
ferung Gebiet Habewind News, Fa. Hitz 09874-4567 o. 
Onlineshop

Allround-Team gegr. 1979, entrümpelt alles, auch 
Problemfälle, sofort, Tapeten ablösen, zum Festpreis, 
Montag-Sonntag 8-22 Uhr. Tel.: 09122 - 888111

Renovierungs- u. Verlegearbeiten u.v.m. Info: www.
mw-renta-man.de. Tel.: 09872-9570965, Mobil: 0160-
95020001

Suche 2 1/2 bzw. 3 Zi. Wohnung in Neuendettelsau / 
Petersaurach, Tel. 0171 5 44 44 63 oder E-Mail: hofmo-
ckel.petra@gmx.de

Autopflege Dietrich, Lackpflege, Flugrostentfer-
nung, Lackschäden, Lackversiegelung, Innenreini-
gung, Reifenmontage und Verkauf, Tel.: 09874-1718 
od. 0177-4349060

Wir bieten hier eine Anhängeleiter der Her-
stellerfirma HACA. Baujahr: 1970 / Typ: 1410-12 
/ zul. Gesamtgewicht: 515 kg / Steighöhe: 12m  
Voll funktionsfähig, top Zustand Zugdeichsel für 
PKW Anhängerkupplung, Schlepper oder LKW. 
Prüfbuch und Anleitung vorhanden. Preis: VB 450€

Firma: Gartenbau „EP“ sucht Aufträge für Garten. 
Alles was mit Garten zu tun hat Fliesenarbeiten, Fas-
saden- + Pflasterreinigung, Hecken, Rasenschnitt 
u.s.w. Sehr Günstig. Tel. 0176/ 43 95 97 26

22. Dez. - 20. Jan.

23. Nov. - 21. Dez.

24. Okt. - 22. Nov.

Tagsüber is Ihna des Wetter 
eigentlich völlig worschd, 
bloß auf lauschige warme 
Sommerabende könnerten 
Sie net verzichten!

23. Juli - 23. Aug.

22. Juni - 22. Juli

Bei anner richtigen Sauhitz 
wern Sie nervös und a 
bisserla hektisch. Kühle 
Luft (bzw. kühler Kopf) is 
Ihna viel lieber!

21. April - 20. Mai

21. Mai - 21. Juni

21. März - 20. April

Große Hitz muss goar net sei, 
bloß genug Wärm fürs Baden. 
Ob Freibad oder Baggersee – is 
Wassermännla zieht's zum 
Nass… 21. Jan. - 19. Febr.

20. Februar - 20. März

Ob Sunna oder 
Hagelschauer – der richtige 
Mix passt scho. Bloß 
drückende Schwüle macht Sie 
ganz arg grandich…

24. Sept. - 23. Okt.

Regen moch prima sei für die 
Blümla – aber gwieß net für 
Ihr Frisur! Mit Venus ham Sie 
immer a buntes Schirmla in 
der Taschn…

24. Aug. - 23. Sept.

Sie verlassn sich auf a 
Wetter-APP und des haut 
meistens net hi. Merkur 
rät zu am Notfallplan mit 

Regenjäckla!

Als Naturbursch is Regen für 
Sie scho in Ordnung, nur a 
Saugwitter net. Schäden im 
Garten machen Sie ganz 
narrisch…

Goud geht's Ihna, wenn nach 
am Gwitter die Luft sauber 
is. Mischmasch-Wetter und 
unklare Verhältnisse sinn nix 
für Sie!

Wenn alle wegen derer 
Sauhitz jammern, geht's Ihna 
erscht richtig goud. Lieber 
gscheit schwitzen als arch 
bibbern…

Riesige Hagelbatzn oder a 
fetzn Sturm – Naturspektakel 
finden Sie einfach schee und 
hänga dann fasziniert am 
Fenster…

Sie sinn recht flott unterwegs – 
darum stört Sie a gscheits 
Sommergwitter goar net. Mars 
bringt a Abkühlung für Ihr 
Temperament!

Hitz hin, Hitz her - könna 
Sie alles akzeptieren. Nur a 
Dauerregen hypnotisiert 
Sie regelrecht und dann 
werns müd!

IHR FRÄNKISCHES

HOROSKOPSommerwetter

J

Teil 27: 
ALLMÄCHD!

Der kritische Kommentar auf Fränkisch

Aufbassn! Net abzockn lassen…

K W / Redaktionsleitung Habewind News / Verantwortlich für alle Buchstaben in diesem Medium J

Früher hat's amol geheißen „Nepper, Schlepper, Bauernfänger“, heut nennt mer 
des „Skrupellose Datenklauer, Cybergauner und Schockanruf-Banditen“…

Ganz übel: Der Einsatz von „KI“ mit selbstlöschenden Mails (!), und am Telefon beim sogenannten 
Schockanruf mit Sprachgenerator. Hä??? Die Polizistin hat mir dann erklärt, dass gezielt ältere 
Leut angerufen wern und denne wird dann die Original-Stimme von Sohn/Tochter/Enkerla „in Not“ 
vorgespielt. Wie des geht? Die Gangster finden Videos auf Insta-Dingsda, Fratzenbuch, Du-Tube 
oder Schnick-Schnock von die junga Leut. Recherchieren, kopieren und bearbeiten. 

Ich hab letzthin dacht ich bin im falschen Film (Harry Potter?), als ich mich 
länger mit anner Fachfrau vom Betrugsdezernat unterhalten hab. Ich derf 
des, schließlich bin ich a Pressetante. Die Ermittlerin hat gmeint, die Online-
Betrugsmaschen wern täglich perfider, beim Online-Schobbing musst als privater 
Techniklaie aufbassn wie a Luchs, dass der kanner deine Daten abgreift und 
weitervertickt an andere Schlackerla in Hongkong.

          Dann wird bei Mama, Papa, Oma oder Opa angerufen…

Ich find, des is a gruselige Gschicht – und wünsch mir 
so an Zauberstab vom Harry Potter, zum Abblocken 
garstiger Gangster

Da haut's der doch den Vogel naus, wie soll ma sich 
bloß gegen sowas wehren? Handy und PC verwei-
gern? Bringt nix, völlig unrealistisch. Also doch lieber 
a gesundes Misstrauen bei jeder Mail, nix vorschnell 
anklicken, net deppert am Handy rumwischen und 
erscht recht net am Telefon von irgendwelche Heinis 
einlullen lassen…

K W / Redaktionsleitung Habewind News / V

Dorfkaffee in Neuses b. Windsbach
Am 16.07.23 lädt die Dorfgemeinschaft Neuses zum gemütlichen Beisammen-

sein beim Feuerwehrhaus mit selbstgebackenen Kuchen und Küchle ein. 
Es spielt die Feuerwehrkapelle Neuendettelsau von 14-16 Uhr. 

Bei Starkregen entfällt die Veranstaltung.
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Anzeigen- und Redaktionsschluss

Anzeigenannahme: Firma HABEWIND 

Neuses 74, 91575 Windsbach

Tel.: 09871 - 7062520
www.habewind.de • E-Mail: anzeigen@habewind.de

Ausgabe 437 erscheint am Samstag, 29.07.2023
Anzeigenschluss:  10 Uhr, 18.07.2023 Dienstag !!!

Ausgabe 438 erscheint am Samstag, 12.08.2023
Anzeigenschluss:  10 Uhr, 01.08.2023 Dienstag !!!

Unsere Kinder haben in den letzten 3,5 Jahren viel verpasst und 
zurückgesteckt, durch das „social distancing“ sind nachweislich 
auch seelische Schäden entstanden. Vielleicht kann gerade Ihr 

Verein durch eine schöne Ferien-Spaßaktion ein wenig Norma-
lität und Freude zurückgeben?

Gerne (und kostenlos) 
veröffentlichen wir Ihre 

Veranstaltungstipps und/
oder einen Nachbericht mit 

Foto – selbstverständlich 
auch online auf 

www.habewind.de!

Ende der Sommerferien heißt es endlich wieder: 
Großes Kino unter freiem Himmel für kleines 
Geld und einen guten Zweck. Am Donnerstag, 24. August 
ist die N-ERGIE Kinotour dann zu Gast in Burgoberbach 
und sorgt für einen Kinoabend der besonderen Art. Wel-
cher Film läuft, entscheiden die Zuschauer selbst. 

Abstimmen können alle Kinofans 
ab jetzt bis einschließlich Freitag, 4. August unter 
www.magazin.n-ergie.de/kinotour/burgoberbach.

Von der N-ERGIE Kinotour profitieren nicht nur die Film-
fans in der Region, sondern auch die gemeinnützigen Ein-
richtungen und Vereine in den gastgebenden Kommunen. 
Sämtliche Einnahmen aus den verkauften Eintrittskarten 
gehen an einen guten Zweck, den die jeweilige Kommune 
selbst bestimmt. Darüber hinaus profitieren Vereine vor 
Ort von den Erlösen, die sie durch den Verkauf von Essen 
und Getränken erzielen.

N-ERGIE Kinotour zu Gast 
in Burgoberbach

Energiekosten zu hoch! Fenster und Türen besser abdich-
ten, Fachfirma NDA 0171/8323746

HARA ANGEBOT vom 3.7.- 7.8.23 Bodenfasern für glatte - 
bis rauhe Böden 24.90 € - 29.90 € Tel. 09873/289

KLEINANZEIGEN

Erleben Sie ab sofort 
bei uns die neuen Marken!

Sonntag, 16. Juli
Führung durch das Münster Heilsbronn um 14:00. 
Neugründung des Jugendbläserchors 
Wassermungenau im Gemeindehaus zwischen 11:00 
und 13:00 Uhr. Infos: janinaschmidt@outlook.de, www.
wassermungenau-evangelisch.de

Montag, 17. Juli
Themen-Café „Einführung in die christliche Meditation“ 
mit Diakonin Anke Bakeberg um 15:00 Uhr im 
Terrassencafe des Wohnparks Neuendettelsau.

Dienstag, 18. Juli
Sitzung des OV Bund Naturschutz um 19:30 Uhr im 
Bürgertreff Neuendettelsau (Passage).

Donnerstag, 20. Juli
Sommerkonzert „Musik aus aller Welt & Zeit“ im 
Münster Heilsbronn um 19:00 Uhr unter der Leitung von 
Evamaria Scheidel.
Abendliche Münsterführung um 20:15 Uhr.

Mittwoch, 26. Juli
Reparatur-Cafe im Bürgertreff Heilsbronn von 18:00 
bis 20:00 Uhr. Wir reparieren ehrenamtlich, gegen eine 
Spende, die mitgebrachten Kleingeräte. Wir schärfen 
auch Messer (kein Wellenschliff, keine Sammlermesser).

Freitag, 28. Juli
Grüner Stammtisch um 19:00 Uhr im Restaurant 
Catania am Marktplatz Heilsbronn zum Thema 
„Heilsbronn, eine Stadt im Wandel der Krisen“.
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• Solaranlagen
• Wärmepumpen
• Pelletheizungen
• Hackschnitzelanlagen 
Jungmaierstraße 11
91575 Windsbach
Tel. 09871 / 67 20 0
Fax 09871 /  67 20 67

ON LR DA
HAUSTECHNIK

GmbH & Co. KG

 
 
 
E-Mail: info@haustechnik-arnold.de
Internet: www.haustechnik-arnold.de

Heizen OHNE Öl und Gas

20% 
STAATL. FÖRDERUNG

in Verbindung mit 
einer Solaranlage

Qualität ohne Kompromisse
ist unser Anspruch!

Holzhäuser - vom Ausbauhaus bis Schlüsselfertig
Individueller
Wohnkomfort

Wir verstehen unser Handwerk!
Wir schaffen Ihre Wohnräume mit hoher 
energetischer Effizienz in Holzbauweise.
Jedes Projekt ist ein Unikat,  ob Wohnhaus, 
Anbau oder Aufstockung, für Sie 
individuell gefertigt.
Ob mit Putz- oder Holzfassade, 
wir realisieren Ihre Wohnträume.

Lassen Sie sich beraten!

Moosbach 2
91575 Windsbach 

Tel. 09871 -  3 17
Fax 09871-  79 22

www.kleinoeder.de

ZIMMEREI
HOLZBAU

6060

WINDSBACH
NEUENDETTELSAU

OHG

Noch schärfere
Angebote finden Sie 
in der Mitte dieser
Ausgabe!

www.moderuehl.de
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